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Christ-Sein und
Wirtschaft
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Wirtschaft
Arbeitswelt

Wirtschaftssektoren (2006)
Landwirtschaft: 3.7% (159‘000)
Industrie / Bau: 23,8 % (1‘019‘000)
Dienstleistung/Handel: 72,5% (3‘113‘000)

KMU (<250 Mitarbeitende): 99.7%

Grossunternehmen: 0.3 % (1‘064); 
1 Mio Mitarbeitende (= 33,2 %) 

Fazit: „D
ie“ Wirtschaf

t gibt e
s nicht!
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Wirtschaft

Denkwelt / System

Welt- und 
Menschenbild: 
Homo oeconomicus
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Christ-Sein

Religionszugehörigkeit
„Anhänger des Weges“ (Apg 9,2)
„Mitarbeiter der Vater-Sohn-und-Geist 
GmbH“ (Internet)

Getaufter (vgl. „Statuten“ - 
Vereinszugehörigkeit)
Mitglied einer „Kirche“ (Gemeinschaft)

und: Kirchensteuer-ZahlerIn
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Christin-Sein

Glaube
An Jesus Christus den Erlöser

Bibel (und Tradition) als 
Orientierungshilfe
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Christ-sein als “Gegengift”
begrenzt wirtschaftlichen 

Freiraum

Christ-sein als 
“Schmiermittel”

bringt wirtschaftliche 
Vorteile

Christ-sein als 
Wertgrundlage

verweist auf andere 
Orientierung

Christ-sein und Wirtschaft
Drei Modelle
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Hinter jeder Form von Wirtschaften stehen 
Hintergrundannahmen. Diese sind normativ.

Sie entstammen einem “Sinnhorizont” oder 
“Wertboden” (Menschenbild)

Innerweltliche Religiosität

Primat religiöser Fragen vor der Eigenlogik 
des Marktes (Bedeutung des Glaubens: Mit-
Gläubiger statt Kunde!)

Christin-sein und Wirtschaft
Wert-Hintergrund

Fazit: Entscheidende F
rage nach Sinn
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Welt- und Menschenbild
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Machbarkeit
Kunde / Konsument
Individuum
Autonomie
Leistung / Wettbewerb
Knappheit / Wachstum /

Nutzenmaximierung
Rationalität
Geld

Geschaffen
Abbild Gottes
Gemeinschaft

Beziehung
Gnade / Geschenk

Leben in Fülle

Fehlerhaft / Erlöst
Liebe
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Hippokrates und KSL
Der einzelne Mensch / Gruppe

Tugenden / Gewissen
„Heilige“, Prophetinnen und 
Vorbilder
Einheit von Glauben und Leben
Soziales Engagement vor Ort

Einfluss auf Strukturen

Prinzipien der Sozialethik, z.B. 
Katholische Soziallehre; 
Wirtschaftspolitik (Gesetze); 
Leitbilder; Codes of Conduct

Frage der 
Gerechtigkeit

Frage des 
guten Lebens

10

Sozialinstitut KAB • Ausstellungsstr. 21 • Postfach 1663 • 8031 Zürich • 
044 271 00 32 fon • 044 272 30 90 fax • info@sozialinstitut-kab.ch

Handeln

Hinter-Fragen

Weder verteufeln 
noch glorifizieren

Mühsal, aber 
Perspektive der 
Hoffnung

In der Welt - nicht von dieser Welt
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«Seid stets bereit, 
jedem Rede und Antwort 
zu stehen, der nach der 

Hoffnung fragt, 
die euch erfüllt!»

1 Petr 3,15

12


